
Gefährlich schön!   

Invasive Pflanzen im Ländle 
 

 

 23. Juli 2024 

Einjähriges Berufkraut, Feinstrahl 

Name: Einjähriges Berufkraut, Feinstrahl (Erigeron annuus (L.) Desf.) 

Herkunft: Nordamerika                                                                                                                                

Erkennungs- und Unterscheidungsmöglichkeiten:       

 Ein- oder zweijährige Pflanze 

 Pfahlwurzel, die bis zu 1 m tief in die Erde reicht 

 Aus Blattrosette wachsen bis zu 1 m hohe, aufrechte, nach oben hin verzweigte 

Stängel mit hellgrünen, lanzettförmigen Blättern deren Ränder grob gezähnt sind                                      

 Oberirdische Teile sind behaart 

 Blütenkörbchen zeigen gelbe Röhren und feine, weiße, auch leicht ins Violette 

gehende Zungenblüten 

 Früchte besitzen Schirmchen  

 

Ausbreitung und Gefahrenpotenzial: 

 Kommt mit trockener Witterung sehr 

gut zurecht 

 Bevorzugt nährstoffreiche Böden 

 Wegränder, Gärten, Brachflächen 

 Verdrängt die heimische Vegetation 

 Nimmt von offene Flächen Besitz  

 Verunkrautet Weiden 

 Vieh verschmäht es  
©H.Rammel  

Verwechslungsmöglichkeit: 

 Kamille: Blätter sind tiefer geteilt und Pflanze ist kahl, riecht nach Kamille 

 Unterschied zwischen Kamille und Feinstrahl siehe auch unter: 

feinstrahl - Google Suche 

 kamille - Google Suche 

Bekämpfungsmaßnahmen:                                                                                    

 einzelne Pflanzen und kleine Bestände ausreißen 

 größere Bestände durch eine Kombination von Ausreißen und Mahd 

 Nicht blühende Pflanzen in die Hausgartenkompostierung 

 Blühende Pflanzen über die Biotonne oder Grünmüllsammelstelle der Gemeinden 

entsorgen.  

Weiterführende Informationen:  

 Steckbriefe - Neobiota - Land Steiermark 


